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Elisabeth an Johann von Kerpen. Nachdem Hans von Rittenhofen am Tag zuvor (3.

März) von Johann von Kerpen zurückgekehrt ist, teilt Elisabeth ihm mit, daß sie mit Nach¬
druck die Angelegenheit (Varsberg) voranbringen will. Von ihrer Seite hat es bislang keine
Versäumnisse gegeben. Daran will sie auch weiterhin festhalten und fordert ein eben¬
solches Verhalten nun auch von ihm. Er soll, wenn ihre Leute sich zu ihm begeben, für de¬
ren Sicherheit vor der anderen Partei garantieren. Sollte sich am Fortgang der Dinge etwas
ändern, soll er es über den Boten dieses Briefes mitteilen, damit sie sich einrichten kann.

(-20 -21-22-)

Abschrift. Sie befindet sich zusammen mit den Abschriften Nr. 22, 23, 24 auf einem Bo¬
gen, der rückseitig nicht beschrieben ist. - LA Saarbrücken, Best. N-Sbr.II, Nr. 3112, f. 9/7
(Rotel), vgl. Abb. 22.

Elizabeth von Lotthr(ingen), g(ra)ffynne, widewe
zu Nassauwe vnd zu Sarbrucken.

Johan, als vnser scholthesse vff gest(er)n, mondag, von dir gescheiden ist von der Sachen

wege(n), du wol weist, lasse(n) wir dich wissen, (4) dz wir den Sachen nü aber nachgan vnd
der folgen wollen. Vnd ist vor an vns kein breste gewest vnd nu aber nit sin sal vnd (5)
beg(er)n mit ernste, dz du is vff dine sijte auch also vorneme(n) vnd zum besten
v(er)sorgen wolies, dz die vns(er)n von der ander p(ar)thien (6) nehste bij dir sicher bij dich
kom(m)en mögen, als du v(er)stan macht, dz dez noit ist. Vnd lege icht anders her jn,

dan(n) den Sachen nach (7) zugan, dz schrib vns mit disem vns(er)me boden, vns dar nach
zu richten. Gegeben vnder vns(er)me jnges(igel) vff dinstag nach dem (8) sondage Esto
michi anno d(o)m(ini) m cccc xxxp(ri)mo jux(ta) stilu(m) Metens(em).

Johan(n)e, h(er)n zu Kerppen vnd zu Warsberg, vnd sal nymans
disen brieff vffbrechen dan(n) er selbs.

(Ch. Maillet)
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Johann von Kerpen an Hans von Rittenhofen. Er läßt ihn wissen, daß er nach ihrem
Treffen in Varsberg eine Mitteilung bezüglich des Geldes sowie der Bestätigung, die ihm
sein Herr Anton von Vaudemont geben sollte, und auch wegen der Burg Groß-Varsberg
erhalten hat. Er hofft, sich erfolgreich dafür verwenden zu können, daß Elisabeth ihre Burg
zurückerhält, bittet den Schultheiß jedoch um Aufschub bis zum nächsten Samstag (8.

März). Sollte Elisabeth ihre Burg nicht zurückbekommen können, will er ihr seine Burg
Klein-Varsberg am nächsten Sonntag (9. März) übergeben, wie er es schon mit Hans von
Rittenhofen besprochen hat. Dieser soll das aber für sich behalten, zu Elisabeths und Jo¬

hanns Nutzen. Er will sich fleißig der Sache so annehmen, daß Elisabeth es ihm danken
wird.

(-21 -22-23-)
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